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Erfolg auf ganzer Linie – JFMK bestätigt Vorschlag der BAG-BEK e.V. zur Berufsbezeichnung 

„Kindheitspädagogin/Kindheitspädagoge“ 

 

Nach langem Ringen um die Frage einer Berufsbezeichnung für akademisch ausgebildetes Fachpersonal für 

Kindertageseinrichtungen hat die JFMK eine neue Berufsbezeichnung den Ländern empfohlen: „staatlich anerkannte 

Kindheitspädagogin / staatlich anerkannter Kindheitspädagoge“. „Diese Berufsbezeichnung ist Ausdruck einer 

Fachlichkeit, die dem Fachkräftegebot in der Kinder- und Jugendhilfe entspricht“, so die JFMK. Damit folgt die JFMK dem 

Vorschlag der BAG-BEK e.V., die nach intensiver Diskussion diesen Begriff als den einzig für diesen Bereich sinnvollen 

und nützlichen proklamiert hatte. Die Länder sind nun aufgefordert zeitnah die Möglichkeiten zur Verleihung der 

Berufsbezeichnung über die Studiengänge umzusetzen. Die Studiengänge müssen vorab prüfen, ob die Inhalte dem im 

Dezember 2010 verabschiedeten Orientierungsrahmen der JFMK entsprechen. 

 

Die BAG-BEK e.V. freut sich, dass dieser seit der Entstehung der Studiengänge im Jahr 2004 von der BAG-BEK e.V. 

eingeforderte Schritt nun erfolgt ist. Damit wird auch umso mehr verdeutlicht, dass die Absolventinnen und Absolventen 

eine eigenständige Qualifikation erreicht haben. Diese Qualifikationen tragen wesentlich zu den 

Professionalisierungsumsetzungen in den Kindertageseinrichtungen bei.  

 

Träger haben nun noch deutlicher die Chance, die nächsten Schritte hin zu multiprofessionellen Teams in 

Kindertageseinrichtungen umzusetzen. Damit können die unterschiedlichen Qualifikationen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter für die Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern im Sinne des Kinderwohles optimiert eingesetzt werden. 

Darüber hinaus sind die Tarifparteien aufgefordert, die mit der neuen Berufsgruppe einhergehenden Qualifikationen 

entsprechend einzugruppieren. 

 

Die BAG-BEK e.V. vertritt über 250 aktive Persönlichkeiten aus den unterschiedlichsten Bereichen der Pädagogik der 

Kindheit. Dies sind sowohl Erzieherinnen und Erzieher, Absolventinnen und Absolventen aus den einschlägigen 

Studiengängen, wie auch Professorinnen und Professoren, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, ebenso Fort- und 

Weiterbildungskräften, ebenso Fachschullehrerinnen und –lehrer, ebenso Einzelpersönlichkeiten aus politischen Gremien, 

Parteien und Gewerkschaften, wie auch Träger und andere Interessierende. Unser gemeinsames Ziel ist die ständige 

Weiterentwicklung der Professionalisierung der pädagogischen Fachkräfte in diesem Berufsfeld und die Vernetzung der 

Aktivitäten verschiedenster Institutionen, Akteure und Akteurinnen im Bereich der Bildung und Erziehung in der Kindheit in 

Deutschland. 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen der Vorsitzender der BAG-BEK e.V. zur Verfügung: 

Prof. Dr. Ralf Haderlein, haderlein@fh-koblenz.de 
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